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Alle Welt tanzt 
Macarena und 
der deutschen 

Telekom gelingt der größte 
Börsengang der europäischen 
Wirtschaftsgeschichte. Henry 
Maske verliert im letzten Kampf seiner Profikarriere 
gegen Virgil Hill und auch für die Boyband Take That 
gibt es keine Zukunft. Die neue Rechtschreibreform 
und Fußballnationalspieler Timo Werner erblicken 
das Licht der Welt. Nachhaltigkeit? Noch keine große 
Sache – bei uns schon. Unter dem Namen oeco capital 
entwickelt die Concordia oeco Lebensversicherungs-
AG 1996 ein Angebot an Tarifen zur Altersvorsorge, 
bei denen die Kapitalanlage ausschließlich nach den 
strengen Kriterien eines Nachhaltigkeitsbeirats er-
folgt. Damals ein Nischenprodukt – heute, 25 Jahre 
später, ein klarer Trendsetter in Sachen Nachhaltigkeit. 

Der Kampf gegen den Klimawandel wird derzeit lautstark geführt, 
doch auch hinter der politischen Bühne eröffnen sich zahlreiche 
Chancen. Ein findiges Forschungsteam der Columbia University 

beispielsweise hat festgestellt, dass sich zwei Milliarden Tonnen CO2 
im Jahr einsparen ließen, wenn man Steinstaub großflächig auf Feldern 
verteilen würde. Das angedachte Basaltgestein wäre hier einer beson-
ders hohen Witterung ausgesetzt – und beim Verwittern bindet es CO2. 
Und in Australien versuchen Forscherinnen und Forscher das Wasser 
im Great Barrier Reef abzukühlen, um ein großes Korallen-, Vogel- und 
Fischsterben zu verhindern. Mit Hilfe einer schneekanonenartigen 
Turbine, die Billionen von Meersalzkristallen in die Luft schießt. Ziel 
ist es, das Ausbleichen der Korallen so um 70 Prozent zu reduzieren – 
auch originell.

GOOD 
NEWS 

Vogel des Jahres 2021 ist das Rotkehlchen – 
ein flinker, eleganter Sänger mit charakteris­
tischer Stimme. Diesen Vogel nicht zu mögen, 

ist schwer. In Neuseeland hingegen konnte zum zweiten 
Mal in Folge ein äußerst unwahrscheinlicher Kandidat 
die Herzen der Wählerinnen und Wähler gewinnen. Der 
wiederholte „Vogel des Jahres“ ist hier der Kakapo: ein 
vier Kilo schwerer, flugunfähiger Papagei, der sich tags-
über als Busch tarnt und schon oft wenig schmeichel-
haft als „der fetteste Papagei der Welt“ oder als „plumper, 
grüner Klops“ beschrieben wurde. Doch die Neuseelän-
derinnen und Neuseeländer lieben ihren grünen Riesen.

GRÜNER  
RIESE

1996
ECO BIRTHDAY
TO YOU!
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LIEBE LESER,

Roland Räcker, haben wir über dieses besondere 
Jubiläum gesprochen. Unsere Titelstory befasst 
sich diesmal mit Gunnar Hoppe und seiner lang
jährigen Kundin Dr. Stefanie Krück, Beraterin für 
pflanzenbauliche Forschung und Bodenbiologie. 
Viel Spaß beim Lesen und kommen Sie gut ins 
neue Jahr.

Ihr
Michael Overkämping  

Dafür bin ich da. Hier finden Sie mich: 
Concordia Geschäftsstelle
Finanzdienstleistungen Overkämping
Meisenweg 15
70771 Leinfelden-Echterdingen

Der Schutz unserer Umwelt ist die größte 
Aufgabe unserer Zeit. Es geht darum, 
Lebensräume und die Menschen von 

heute und morgen zu schützen. Uns selbst 
und die kommende Generation. Darum 
müssen wir uns bemühen, im Privaten wie 
in der großen Weltpolitik. Auch wir bei der 
Concordia arbeiten täglich daran. Und das, 
wie Sie wissen, nicht erst seit gestern: Weil wir 
als Landwirtschaftsversicherer angefangen 
haben, wissen wir sehr genau, was Mensch 
und Natur brauchen. Außerdem wird unsere 
grüne Produktlinie, die wir als erster ökolo-
gischer Lebensversicherer ins Leben gerufen 
haben, dieses Jahr 25 Jahre alt. Mit unserem 
Fachverantwortlichen für Nachhaltigkeit, 



Dr. Stefanie Krück beschäftigt sich beruflich 
mit Böden. Vor allem mit Regenwürmern. Sie 
hat einen Bildatlas zur Regenwurmbestim-

mung veröffentlicht und untersucht für Landesämter, 
Universitäten und landwirtschaftliche Betriebe das 
Vorkommen von Regenwürmern, um daraus Hinweise 
auf die Bodenbeschaffenheit zu erhalten. Durch ihr 
ständiges Graben und Fressen ziehen Regenwürmer 
Nährstoffe in die Tiefe hinunter, düngen den Boden 
und lockern ihn. Die Wissenschaftlerin, Autorin und 
Beraterin ist davon schwer begeistert: „Wir Menschen 

können uns ein Vorbild an ihnen nehmen. Regen
würmer leben für die Nachhaltigkeit, sie bringen das 
einfach mit.“

NACHHALTIGE NISCHE
Auch Dr. Stefanie Krück lebt für die Nachhaltigkeit. 
Schon als Jugendliche hat sie Umweltthemen für sich 
entdeckt, beispielsweise als sie sich nach ihrer Schul-
zeit in einem Praktikum in Lesotho mit Erosions-
schutz beschäftigte. Sie studierte Agrarwissenschaf-
ten, promovierte und arbeitet seit 2004 freiberuflich. 

DER BODEN
DER TATSACHEN

Nachhaltigkeit – was 
bedeutet dieser Begriff für 

eine Agrarwissenschaftlerin? 
Und was für einen Vorsorge­

berater? Ein Gespräch im Park 
mit Gunnar Hoppe und seiner 

Versicherten Dr. Stefanie Krück 
in Berlin.
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Unsere Produktlinie „Leben oeco“ war 
der Vorreiter – doch auch in unseren 
anderen Versicherungen steckt ziemlich 
viel Nachhaltigkeit.

Autoversicherung 
Wer wenig fährt oder ein Elektroauto 
hat, zahlt bei uns günstigere Beiträge. 
Der Schutzbrief MobilPlus übernimmt 
die höheren Kosten fürs Abschleppen 
von Elektrofahrzeugen und der Bau-
stein oeco-drive bietet speziellen Schutz 
für Elektro- und Hybridfahrzeuge.

Betriebliche Altersvorsorge 
Nutzen Sie Steuervorteile und staatliche 
Förderung in Kombination mit grüner 
Kapitalanlage – als Arbeitgeber oder 
Arbeitnehmer.

Fotovoltaik 
Über die Concordia Elektronikversich
erung lassen sich Fotovoltaikanlagen 
und ihre Bestandteile gegen nahezu 
jede  Beschädigung oder Zerstörung 
versichern.

Rechtsschutzversicherung 
Anlagen zur Nutzung erneuerbarer 
Energieträger sind mitversichert.

Hausratversicherung 
Zu den Hausrat-Tarifen „Sorglos“ und 
„Basis-Plus“ kann ein Umweltbaustein 
abgeschlossen werden, der nachhaltiges 
Handeln und soziales Engagement 
berücksichtigt. 

Übrigens: Das war noch nicht alles. 
Mehr nachhaltige Produkte und Bau-
steine finden Sie unter 
concordia.de/nachhaltigkeit

WIE GRÜN IST  
DAS DENN?

„Dementsprechend brauchte ich eine gute Alters
vorsorge“, sagt Dr. Stefanie Krück. „Aber da Nach-
haltigkeit mich umtreibt, habe ich mich gefragt: Was 
macht mein Geld überhaupt? Werden da vertretbare 
Ziele verfolgt?“ 

Ihre Bank verwies sie an die oeco capital, die spä-
ter zur Concordia oeco Lebensversicherungs-AG 
werden sollte. So richtete Frau Dr. Krück online eine 
Anfrage an das Concordia Service-Büro Gunnar 
Hoppe. Seit 17 Jahren ist sie bereits die Kundin von 
Gunnar Hoppe. „Frau Krück war auf der Suche nach 
einem transparenten und verpflichtend ökologischen 
Altersvorsorgeinstrument– und in der nachhaltigen 
Altersvorsorge gab es damals nur uns“, erinnert sich 
der Ur-Berliner. „Mit den Jahren gedieh die‚ nach-
haltige‘ Geschäftsbeziehung: nach der ökologischen 
Privat-Rente folgten die Privatversicherungen und 
zuletzt noch die Basis-Rente.“ 

Seine Kundin weiß die Beratung zu schätzen: „Die 
Materie wird ja immer komplexer“, sagt Dr. Stefanie 
Krück. „Wenn man Anfang der 2000er nachhaltige 
Energie nutzen wollte, setzte man beispielsweise auf 
Biogas, was damals als nachhaltig galt. Mit Blick auf 
den Humusschwund, der damit einhergeht, sieht man 
das heute anders – aber diese Erfahrungswerte hatte 
man damals noch nicht. Es ergeben sich ja auch immer 
neue Felder im Bereich der Nachhaltigkeit.“

ZEIT FÜR ZUKUNFT
Der Nachhaltigkeitsgedanke ist weit aus der Nische 
herausgetreten und wird politisch und gesellschaft-
lich spürbar. Gunnar Hoppe bemerkt die Entwicklung 
auch in seinem Arbeitsalltag: „Ich frage in Beratungs-
gesprächen ja nach, ob anstelle des konventionellen 
nicht doch ein nachhaltiges Produkt weitsichtiger 
wäre. Und fast alle sagen: selbstverständlich ja! Wenn 
man ins Gespräch kommt, merken viele, dass das 
Thema sie etwas angeht.“ Eine Erfahrung, die auch 
seine Kundin teilt: 2015 war sie an vielen Aktivitä-
ten beteiligt, als die Vereinten Nationen das Jahr des 

Bodens ausriefen. Damit sollte die Aufmerksamkeit 
auf den Boden als wertvolles, begrenztes Gut gelenkt 
werden. „Viele Gespräche mit Landwirten hatten dazu 
geführt, dass sie sich anders mit dem Thema Nachhal-
tigkeit beschäftigen. Dass wir heute über ganz andere 
Themen sprechen können als noch vor zehn Jahren. 
Dazu kommt aber natürlich auch, dass der Klimawan-
del jetzt nichts Abstraktes mehr ist. Seine Folgen sind 
nun als Tatsachen sehr greifbar. Mit dem trockenen 
Sommer 2018, den Waldbränden dieses Jahr oder der 
Flut im Sommer. Was in der Eifel passiert ist, lässt 
sich nicht wegdiskutieren. Noch haben wir Einfluss 
darauf, wie unsere Zukunft wird.“

VOM BODEN LERNEN
Mit der Zukunft beschäftigt sich Gunnar Hoppe 
jeden Tag – als nachhaltiger Versicherer, aber auch 
als Familienvater. „Meine Kinder sind sechs und 
neun Jahre alt. Natürlich will ich das mir Mögliche 
tun, damit die Erde für sie bewohnbar bleibt.“ Der 
Generationsgedanke ist für seine Kundin der Inbe-

griff von Nachhaltigkeit: „Auch hierfür ist Boden 
wieder ein gutes Beispiel. Er benötigt Jahr-

tausende, bis er fruchtbar ist. Wenn ich ihn 
misshandle, reichen zehn Jahre aus, um ihn 
zugrunde zu richten. Der Abbau- ist viel 
schneller als der Aufbauprozess und die 
Schädigung kann ich nicht so schnell wie-
der rückgängig machen. Daher gefällt mir 
der amerikanische Ansatz, Nachhaltigkeit 

in sieben Generationen zu denken. Also: sich 
zu fragen, wer war vor mir da und wer kommt 

danach. Und dementsprechend so zu leben, dass 
noch möglichst viele nach uns kommen können.“

Natürlich will ich  
das mir Mögliche  
tun, damit die Erde  
für meine Kinder  
bewohnbar bleibt.
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25 JAHRE GRÜNE PRODUKTLINIE

LANGLEBIG
INVESTIEREN

Herr Räcker, was ist für Sie  
Nachhaltigkeit?
Den Begriff mache ich für gewöhnlich 
an zwei Worten fest: Zum einen dem 
lateinischen „conservare“ – also bewah-
ren, erhalten –, zum anderen an dem 
griechischen „oikos“, was so viel bedeutet wie, 
das Haus und sich in dem Begriff „Ökologie“ wieder­
zufinden. Das heißt: im eigenen Bereich versuchen, 
Nachhaltigkeit umzusetzen. Denn jeder kann etwas 
tun, um das ursprüngliche Verhältnis des Menschen 
zur Natur, das auf Ausgleich und Gleichgewicht beruht, 
wiederherzustellen. In dieser Hinsicht ist vieles aus 
den Fugen geraten. 

War das früher besser?
Nein. Als ich 1998 bei der Vorgängergesellschaft oeco 
capital Lebensversicherung AG einstieg, die später zu 

einer hundertprozentigen Tochter der 
Concordia wurde, war ein gesamtgesell-
schaftliches Bewusstsein für Nachhaltig-

keit kaum vorhanden. In der Einstellung 
zur Ernährung änderte sich allmählich 

etwas und die Anti-Atomkraft-Bewegung 
kam auf, aber in der Finanzbranche gab es dafür 

wenig Verständnis, auf Kundenseite kaum Nachfrage. 
Ein langjähriger Kampf gegen Windmühlen also. 

Hat sich der Wind gedreht?
Ja, vor allem durch den vor kurzem von der EU-
Kommission beschlossenen „Green Deal“, der ein 
weitreichendes Programm für mehr Klima- und 
Umweltschutz beinhaltet und alle Lebensbereiche 
betrifft – also auch Finanzen. So müssen seit dem 
10. März 2021 Anbieter gewisse Anforderungen an 
Nachhaltigkeit erfüllen und es wird verpflichtend, 

Nachhaltigkeitspräferenzen des Kun-
den abzufragen. Auch bei Versiche-
rungsprodukten.

Also ist es gerade eine gute Zeit für 
nachhaltige Lebensversicherungen?
Positiv ist auf jeden Fall, dass Nachhal-
tigkeit kein Nischenthema mehr ist 
und in der Gesellschaft angekommen 
ist. Das Thema wird in vielen gesell-
schaftlichen Bereichen, also auch im 
Finanzmarkt, in Zukunft eine viel 
größere Rolle spielen. Und das zu 
Recht, wenn man sich beispielsweise 
die positive Entwicklung vieler Nach-

Nachhaltig leben – darunter können sich die 
meisten etwas vorstellen. Aber wie kann eine 
Altersversorgung nachhaltig sein? Roland Räcker 
ist Fachverantwortlicher für Nachhaltigkeit bei 
der Concordia oeco Lebensversicherungs-AG 
und kennt sich damit aus.

haltigkeitsfonds ansieht, die sich keinesfalls hinter kon-
ventionellen Fonds verstecken müssen, sondern oftmals 
eine bessere Performance erreicht haben. Hierüber gilt 
es nun Kunden, Anleger und Interessenten zu informie-
ren und aufzuzeigen, wie solche Fonds in unseren 
Lebensversicherungsprodukten wirken. Wie in anderen 
Wirtschaftsbereichen gilt aber auch hier: Es ist nicht 
alles Gold, was glänzt – beziehungsweise „grün“ in 
diesem Fall. So ist mit der Umsetzung der eben erwähn-
ten Verordnung die Anzahl angebotener Nachhaltig-
keitsfonds von wenigen Hundert schlagartig auf über 
10.000 gestiegen. 

Wie kann das sein?
Hierzu muss man wissen, dass es keine einheitliche 
Definition für den Begriff „Nachhaltigkeit“ gibt. In der 
Finanzbranche wird daher von sogenannten ESG-
Kriterien gesprochen, die Produkte erfüllen müssen, 
wobei das „E“ für Environmental, also Umwelt, „S“ für 
Soziales und „G“ für Governance steht, also für ver-
antwortungsvolle Unternehmensführung. Viele Fonds 
werden allerdings schon als „nachhaltig“ deklariert, 
wenn sie nur Teile davon erfüllen. Bei der Concordia 
oeco steht hingegen ein externer Nachhaltigkeitsbeirat 
dafür ein, dass die strengen Kriterien für die Auswahl 
der eigenen Kapitalanlagen auch bei der Auswahl der 
angebotenen Fonds Berücksichtigung finden. Aber 
auch auf europäischer Ebene wird um Begrifflichkeiten 
gerungen: Während Atomindustrie in Deutschland als 
absolut umweltschädlich gilt und unter ökologischen 
Gesichtspunkten ein No-Go ist, wird die Umwelt-
freundlichkeit in Frankreich zum Beispiel am CO2-
Ausstoß festgemacht – was so betrachtet für Investi-
tionen in Atomkraft spricht. Unmissverständliche 
Maßstäbe sind also erforderlich, insbesondere um 
Kunden und Interessenten Klarheit über die angebo
tenen Produkte zu verschaffen. Darüber werden wir 
wahrscheinlich in den nächsten Jahren viel reden müssen.

Was sind die Maßstäbe der „grünen Produktlinie“ 
der Concordia oeco?
Die kontinuierliche Verbesserung der Umweltleistung 
des gesamten Unternehmens steht im Mittelpunkt 
aller Aktivitäten. So erfolgt zum Beispiel die Auswahl 
der Kapitalanlagen durch einen strukturierten Prozess 
unter Einbeziehung des bereits genannten Nachhaltig-
keitsbeirats, wobei die grundsätzlichen Richtlinien in 
OK- und K.O.-Kriterien festgelegt sind. Unter Positiv-
kriterien versteht man unter anderem die Erzeugung 
und Nutzung regenerativer Energieformen, Abfallver-
meidung oder die Förderung von Chancengleichheit. 
Negativkriterien sind beispielsweise die Ausbeutung 
von Flora, Fauna, Meeren und Böden, Erzeugung von 
Atomenergie oder die Herstellung von Kriegswaffen 
und Militärgütern. Die Kriterien werden jedoch nicht 
nur bei der Auswahl der Kapitalanlagen zugrunde 
gelegt, sondern während der Investitionsphase auch 
laufend überprüft, so dass bei Veränderungen eine 
Neubewertung vorgenommen werden kann.    

Wie können Verbraucher den Überblick behalten?
Es ist wichtig, sich nicht von reinen Begrifflichkeiten 
blenden zu lassen, sondern die Kriterien zur Beurteilung 
und deren Umsetzung genau unter die Lupe zu nehmen.

Bei jeder Investition werden alle 
ESG-Kriterien zu 100 Prozent erfüllt.

hat die Concordia die Principles for 
Responsible Investment (PRI) der 
Vereinten Nationen unterschrieben und 
bekennt sich damit zu den Grundsätzen 
für verantwortungsvolles Investieren. 

wurde die „oeco capital“ als erster 
deutscher Lebensversicherer von  
dem Magazin „portfolio institutionell“ 
mit dem Award „Bester nachhaltiger 
Investor“ ausgezeichnet – und ist auch 
bis heute der einzige.

100 %

2021

2013

Experten und Expertinnen geben der 
„Leben oeco“ Kriterien vor und über­
wachen die Umsetzung. Der externe 
Nachhaltigkeitsbeirat besteht aus  
Max Deml, Dr. Verena Schuler und  
dem Vorsitzenden Ulf Doerner.

Drei

DAS WICHTIGSTE IN KÜRZE
Eine Altersvorsorge ist noch nicht zu 100 Prozent grün, nur weil ein 
Teil der Kundengelder in grüne Geldanlagen fließt. Daher setzen wir 
auf sogenanntes Sicherungsvermögen: Es umfasst die Werte, die zur 
Absicherung aller Ansprüche der Versicherten benötigt werden. Viele 
Anbieter legen das Sicherungsvermögen nach konventionellen Grund-
sätzen an und investieren nur einen Teil der Beiträge in grüne Invest-
ments. Bei der Concordia oeco gibt es allerdings für die nachhaltige 
und die konventionelle Produktlinie zwei getrennte Sicherungsver-
mögen. Dabei wird insbesondere das Sicherungsvermögen für die grüne 
Kapitalanlage nach klar definierten Nachhaltigkeitsleitlinien angelegt 
und durch einen externen Nachhaltigkeitsbeirat überwacht.
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SCHWEIN
GEHABTÄrger mit Tierkadavern 

oder brennende Maschinen 
mitten auf dem Feld: Julian- 
James Mandviwala von 
der Concordia General­
agentur in Wagenfeld hat 
im Landbetrieb in Sachen 
Versicherungsanliegen 
schon alles erlebt. Doch 
ein Fall ist ihm besonders 
in Erinnerung 
geblieben. 

… lässt es gut versichern. Denn Fahrräder sind zwar oft über eine 
Hausratversicherung mitversichert, doch für hochwertige Zweiräder 

und Pedelecs reicht dieser Schutz oft nicht aus.

„Spät am Abend klingelte das 
Handy und ein Kunde von mir 
war dran. Ein Landwirt. Er war 
sehr aufgebracht und erzählte 
mir: Als er auf seinem letzten 
Laufgang war, hatte er gesehen, 
dass die Tür vom Schweinestall 
aufgebrochen war. Direkt ge-
genüber an einem Bahndamm 
hatte er dann zwei Taschenlam-
pen wahrgenommen, die wild 
durch die Gegend leuchteten. 
Also nahm er sich einen Knüp-

pel und lief geradewegs auf 
die Lichter zu, um die Ein-

brecher auf frischer Tat 
zu erwischen. Als die 
Taschenlampen jedoch 
auch auf ihn zukamen, 
stellte sich heraus, dass 

es sich um Bahnmitarbei-
tende handelte. Eines sei-

ner Schweine hatte die Tür 
aufgebrochen, war aus dem 
Stall entflohen und die Bahn-
gleise entlanggelaufen – die 
beiden hatten versucht, das 
Schwein zu fangen. Für einein-

halb Stunden hatte das Tier die 
gesamte Strecke lahmgelegt. 
Jetzt wollte mein Kunde wis-
sen, ob die Versicherung greift. 
Die Sorge konnte ich ihm neh-
men, denn, die landwirtschaft-
liche Betriebshaftpflicht kommt 
für so einen entstandenen Aus-
fall auf.“ 

Natürlich halten nicht alle eige-
ne Nutztiere im Garten. Aber 
auch für sehr beliebte Heimtie-
re wie Katzen und Nager bietet 
die Haftpflichtversicherung der 
Concordia einen optimalen 
Schutz im Schadensfall. Pferde 
oder Hunde brauchen jedoch 
einen besonderen Versiche-
rungsschutz. Zum Beispiel mit 
der Tierhalter-Haftpflichtver-
sicherung der Concordia. Ob 
bei Mietsachschäden an Räu-
men, beim Zusammenprall mit 
Fahrradfahrenden oder wenn 
im Nachbarsgarten das Blu-
menbeet zerpflückt wird – man 
weiß ja nie. 

WER SEIN 
FAHRRAD 
LIEBT …

Was ist ärgerlicher, als wenn man der Umwelt 
zuliebe mit dem Fahrrad zur Arbeit oder 
zum Kino fahren möchte, es aber gestohlen 

wurde? Zwar nimmt die Kurve der polizeilich erfassten 
Fälle von Fahrraddiebstahl leicht ab, doch noch im 
letzten Jahr handelte es sich um deutschlandweit 
260.956 Fälle. Es ist aber davon auszugehen, dass die 
Dunkelziffer viel höher liegt. Die Hochburg der Fahr-
raddiebstähle und entsprechender Versuche ist 
Leipzig mit 1.539 Fällen – auf Platz zwei und drei liegen 
Münster mit 1.416 und Halle an der Saale mit 1.243 
Delikten. Besonders hochwertige Fahrräder sind im 
Alltag immer einem gewissen Risiko ausgesetzt.

SICHERHEIT FÜR IHR RAD
In der Sorglos-Hausratversicherung der Concordia ist 
jedes Fahrrad bis 1 Prozent der Versicherungssumme 
automatisch mitversichert. Dies gilt allerdings nicht 

nur für reguläre Fahrräder, sondern auch für Fahr-
radanhänger und Pedelecs – also Räder mit Elektro-
antrieb. Die Absicherung gilt übrigens pro Fahrrad im 
versicherten Haushalt beziehungsweise pro Anhänger 
oder Pedelec, was im Hausratschutz nicht selbstver-
ständlich ist. Für alle, die hochwertige Fahrräder 
besitzen, reicht dieser Schutz unter Umständen nicht 
aus. Dann bietet der Baustein „Fahrrad Plus“ Extra-
schutz: Hier ist jedes einzelne Ihrer Fahrräder bis zu 
einer Summe von 5.000 Euro versichert. Der Schutz 
gilt ebenfalls für Fahrräder, Pedelecs und Fahrrad-
anhänger. Wer sein Fahrrad also liebt, kann mit ent-
sprechender Absicherung sorglos in die Pedale treten. 

DER SORGLOS-HAUSRATSCHUTZ  
BEISPIELHAFT AUF EINEN BLICK 
 �Schützt Ihren gesamten Hausrat zum Neuwert
 �Fahrraddiebstahl bis 1 Prozent der  

Versicherungssumme je Fahrrad inklusive
 �Voller Versicherungsschutz bereits ab  

der Antragstellung
 �Schutz für Elektrogeräte gegen 

Überspannungsschäden inklusive
 �Gilt auch außerhalb der Wohnung 

(beispielsweise am Arbeitsplatz, im 
Hotel oder in der Ferienwohnung)
 �Leistet bei „grober Fahrlässigkeit“

ÜBRIGENS: 
Schweine ge-
hören zu den 
intelligentesten 
Tieren der Welt. In 
einer Untersuchung 
der Universität von Illinois 
in den USA lernten sie sogar, 
wie man in einem kalten 
Stall die Heizung einschaltet.
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NEUES VOM 
SICHERHELDEN

Vergessen Sie Green Lantern oder 
den Hulk: Der grünste Superheld 
ist der Sicherheld. Während die 

Kraft des einen auf einer außerirdischen 
Technologie aus einer weit entfernten 
Galaxie basiert, baut der Sicherheld auf 
ein durchdachtes Nachhaltigkeitskonzept 
aus den Neunzigern. Der Hulk wird durch 
Laborexperimente zum starken, aber un-
kontrollierbaren Wüterich und legt die 
Welt in Trümmer – der Sicherheld setzt 
sich dafür ein, die Welt zu heilen und noch 
lange bewohnbar zu machen. Denn seine 
Superkräfte schöpft er seit 25 Jahren aus 
der „grünen Produktlinie“. Das passt – zu 
100 Prozent.
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